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Daumann neuer technischer Geschäftsführer im VDE-Institut 
 

Dr.-Ing. Walter Daumann ist neuer technischer Geschäftsführer des VDE-Instituts in 

Offenbach. Vorsitzender der Geschäftsführung ist Dipl.-Ing. Dipl.-Kfm. Wilfried Jäger. Der 44-

jährige Daumann leitete zuletzt den operativen Geschäftsbereich der Nokia Siemens 

Networks Services. Nach seiner Ausbildung zum Energieanlagenelektroniker bei der 

damaligen Bergbau AG Niederrhein studierte Daumann Elektro- und Kommunikationstechnik 

an der Universität Duisburg-Essen. Dort schloss er 1998 seine Promotion im Bereich 

Halbleitertechnologie ab und wechselte zum Fraunhofer Institut für mikroelektronische 

Schaltungen und Systeme in Duisburg. Weitere berufliche Stationen führten ihn zu NEC 

Electronics Europe, Ascom in der Schweiz und Nokia Siemens Networks nach Düsseldorf. 

 

 
Über das VDE-Institut: 

Seit 1920 steht das VDE-Zeichen für Sicherheit und Qualität in der Elektro- und Informationstechnik. 

Mehr als 100.000 Geräte pro Jahr unterziehen die unabhängigen Prüfingenieure des VDE einem 

Härtetest bevor sie das VDE-Prüfzeichen erhalten. Rund um den Globus überwachen die VDE-

Experten mehr als 7.000 Fertigungsstätten. Kooperationsvereinbarungen mit mehr als 50 Ländern 

sorgen dafür, dass die vom VDE-Institut durchgeführten Prüfungen international anerkannt sind. 

Weltweit tragen 200.000 Produkttypen mit einer Million Modellvarianten das VDE-Zeichen. Die 

gemeinnützige VDE Prüf- und Zertifizierungsinstitut GmbH beschäftigt in Offenbach rund 450 

Mitarbeiter.  

 

Nähere Informationen unter www.vde.com 

 
Für die Redaktion: Bitte beachten Sie auch das beigefügte Bild von Dr.-Ing. Walter 

Daumann. 
 
Pressekontakt: Melanie Mora, Tel. 069 6308461, melanie.mora@vde.com 

 
 


